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Besucher erkunden am Museumstag Schätze
Albert-Schweitzer-Haus öffnet seine Pforten / Ehrenamtliche Mitarbeiter bieten Führungen an

Königsfeld (kh). Der 40. internationa-
le Museumstag wurde in Königsfeld 
im Albert-Schweitzer-Haus gefeiert. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter zeigten das
Haus bei einer Führung.
Im Jahr 1977 ins Leben gerufen, 
möchte der Internationale Museums-
tag den Museen und seinen Mitarbei-
tern in aller Welt die Möglichkeit ge-
ben, gemeinsam auf die Bedeutung 
ihrer Arbeit als Beitrag zum kulturel-
len und gesellschaftlichen Leben hin-
zuweisen. Gleichzeitig sollen Besu-
cher ermuntert werden, die in den 
Einrichtungen bewahrten Schätze zu 
erkunden.
Das Motto des 40. Internationalen 
Museumstags »Spurensuche: Mut zur 
Verantwortung« ruft die Museen dazu 
auf, sich mit Angeboten zu beteiligen, 
die zur Diskussion anregen, aufklä-
ren, die möglicherweise Verdecktes 
an den Tag bringen und auch die 
Schattenseiten der Geschichte und 
Zeitgeschichte nicht aussparen.
Im Albert-Schweitzer-Haus konnten 
die Besucher bei einer sachkundigen 
Führung alles Wissenswertes über 
den »Urwalddoktor« erfahren.

Die ehrenamtliche 
Mitarbeiterin 
Adelheid Leibach 
(rechts) vermittelt 
den Besuchern allerlei 
Wissenswertes über 
Albert-Schweitzer.
Foto: Hoffmann

Zinzendorfschüler helfen der kleinen Hakima
Erlös aus Kuchenverkauf fließt in Herz-Operation eines irakischen Flüchtlingsmädchens

Königsfeld. Sehr engagiert haben sich 
die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 6a an der Spendenaktion für 
die sechsjährige Hakima beteiligt. 
Das irakische Mädchen lebt in einem 
Flüchtlingscamp im Irak und braucht 
dringend eine Herz-Operation. 
Anneliese Spangenberg aus Königs-
feld lernte das Mädchen Anfang des 
Jahres kennen, als sie das Flücht-
lingslager in Douhk besuchte. 

»Nimm mich mit«, hatte ihr das kran-
ke Kind damals zugerufen und damit 
die Aufmerksamkeit der Sozialarbei-
terin, die in Königsfeld jesidische 
Frauen und Kinder betreut, auf sich 
gelenkt. 
Hakimas Vater erzählte von der Herz-
krankheit seiner kleinen Tochter, die 
nur mit einer Operation überleben 
kann. Wegen der Dringlichkeit hat 
die Evangelische Brüdergemeine den 

dafür nötigen Betrag vorgestreckt und 
sammelt nun die für den Eingriff nö-
tigen 3000 Euro. Hierzu gibt es ver-
schiedene Aktionen in Königsfeld, 
unter anderem auch am Zinzendorf-
gymnasium. Anneliese Spangenberg 
besuchte die Klasse 6a und berichtete 
von ihrem Aufenthalt im Irak, von 
der Situation in den Flüchtlings-
camps und davon, wie sie Hakima 
kennengelernt hat.

Sie zeigte Fotos und Landkarten, so 
dass die Kinder selbstständig eine 
Spendenaktion organisierten. Mit gro-
ßem Eifer bereiteten sie Kuchen, Wa-
ckelpudding und Pizza zu und nah-
men damit 100 Euro ein. Eine kleine 
Delegation überreichte das Geld im 
Vorsteheramt der Brüdergemeine, die 
sich mit einem Brief an die Klasse für 
das Engagement der Schülerinnen 
und Schüler bedankte. 

Anneliese Spangenberg (hintere Reihe Mitte) erzählte in der 6a von ihrem Besuch in einem irakischen Flüchtlingscamp und ihrer Begegnung mit der kleinen Hakima.
Daraufhin sammelten die Königsfelder Schüler mit einem Kuchenverkauf für die Herz-Operation des irakischen Mädchens. Foto: Zinzendorfschulen
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